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Im VMS kann man Fahrschei-
ne kombinieren. Möglich und 
sinnvoll ist das, wenn Sie 
bereits im Besitz eines Fahr-
scheines sind und das aufge-
druckte  Gültigkeitsgebiet ver-
lassen wollen. 
Zum Beispiel: Sie haben eine 
Tages-, Wochen-, Monats- 
oder Abo-Monatskarte für die 
Tarifzone 13 (Chemnitz) und 
möchten mit dem Zug nach 
Burgstädt fahren. Diese Stre-
cke umfasst zwei Tarifzonen, 
die Zonen 13 und 7. Da Sie für 
die Chemnitzer Tarifzone ein 
gültiges Ticket haben, benöti-
gen Sie nur noch einen „An-
schlussfahrschein“ für die 
Tarifzone 7. 
Das kann ein Einzelfahr-
schein, ein Abschnitt der         
4-Fahrten-Karte, eine Tages-
karte oder auch eine andere 
Zeitkarte sein. Der Anschluss-
fahrschein stellt sicher, dass 
Sie jede Tarifzone nur ein Mal 
bezahlen. 
Papierfahrschein war gestern, 
heute kommt das Ticket ganz 
bequem und unkompliziert auf 
Ihr Handy. Um diesen Service 
nutzen zu können, laden Sie 
die HandyTicket-App aus 
Ihrem Store (Google playsto-
re, iTunes-Store, Blackberry 
App-World) herunter. An-
schließend können Sie sich 
direkt in der App oder auch 
bequem am PC für die Nut-
zung registrieren. Damit ver-
bunden ist die Angabe Ihrer 
persönlichen Daten: Name, 
Anschrift, Bezahlverfahren 
und Kontrollmedium. Danach 
erhalten Sie Ihre HandyTicket-
PIN per SMS. Diese benötigen 
Sie für den Fahrkartenkauf 
und zum Login im HandyTi-
cket-Kundenportal im Internet. 
Als HandyTicket sind Einzel-
fahrten, 4-Fahrten-Karten und 
Tageskarten erhältlich. Zur 
HandyTicket-App gehört auch 
eine Fahrplanauskunft. Mit die-
ser können Sie unabhängig 
von Ticketkäufen jederzeit Ihre 
Fahrzeiten ermitteln. Wenn 
gewünscht, können Sie direkt 





Die Öffnungstermine der 
„Chemnitzer ModellSCHAU“:
 Mittwoch, 4. Februar 
15:00 - 16:00 Uhr
 Donnerstag, 12. Februar 
16:00 - 17:00 Uhr
 Dienstag, 17. Februar
     15:00 - 16:00 Uhr
 Mittwoch, 25. Februar







EMS-Fahrzeuge: Extra-Tests sind bestanden 
Einer der ersten Wagenteile der neuen EMS-Fahrzeuge.
Foto: Alstom Deutschland GmbH 
Das Elektronetz Mittelsachsen 
(EMS) wird im Juni 2016 auf 
den Strecken Dresden – 
Chemnitz – Hof und Chemnitz 
– Elsterwerda starten. Im 
täglichen Betrieb fahren dann 
die Fahrzeuge der Firma Als-
tom Deutschland GmbH, 
welche der Verkehrsverbund 
Mittelsachsen (VMS) für die 
Umsetzung des EMS bestellt 
hat.
Im Vorfeld der Serienfertigung 
wurde bei Alstom ein soge-
nannter First Train Workshop 
abgeschlossen. Dabei handelt 
es sich um den Vorab-Bau von 
drei Wagenkästen, an denen 
bestimmte Systeme und Kom-
ponenten verbaut und getestet 
wurden. 
Diese Methode wurde in Salz-
gitter erstmals für die VMS-
Züge angewandt, um vor 
allem bei neuen Komponenten 
und speziellen Anpassungen 
des Wagentyps an die Wün-
sche des Kunden erste Er-
kenntnisse zu gewinnen. 
Die Rückschlüsse ermöglich-
ten es, erforderliche Ände-
rungen rechtzeitig in den Kon-
struktionsplänen vorzuneh-
men und in die Produktion der 
Züge einfließen zu lassen. 
Für die EMS-Fahrzeuge wur-
den z. B. die Schiebetritte, die 
Türen, der Fußboden, die 
Fenster, die Isolierung, die 
Verrohrung und das WC vorab 
in die Testwagen eingebaut 
und geprüft. 
Die Wagen werden einige 
Besonderheiten haben, die in 
anderen Zügen der Baureihe 
nicht zu finden sind. Dazu 
gehören z. B.  Steckdosen an 
den Sitzplätzen, komfortable 
Sitze mit größeren Sitzabstän-
den, Leseleuchten an allen 
Festsitzen, eine zusätzliche 
Standardtoi let te,  Handy-
Repeater und ein Blindeninfor-
mationssystem. 
Die Ergebnisse sind in den 
Bau der Fahrzeuge eingeflos-
sen, mit dem planmäßig im     
4. Quartal 2014 begonnen 
wurde. Fertig gestellt wird der 
erste Zug Anfang April 2015. 
Laut Vertrag werden die ersten 
Fahrzeuge im Januar 2016 





Bestellt wurden 29 Elektro-
triebzüge in zwei Größen-
klassen mit 150 und 248 
Sitzplätzen mit einem Auf-
tragswert von 144,6 Mio. 
Euro. Zur Finanzierung 
werden die Zuwendung 
durch den Freistaat Sach-
sen, Eigenmittel des ZVMS 
sowie ein Kredit eines Ban-
kenkonsort iums einge-
setzt.  
Die Messe Chemnitz und der 
Verkehrsverbund Mittelsach-
sen bieten für viele Messen 
und Veranstaltungen ein Kom-
biticket an. Damit wird die 
Eintrittskarte zum Fahrschein 
für Bus und Bahn im gesamten 
Verbundraum. 
Die Eintrittskarten zur Messe 
können am Entwertungstag 
als Fahrausweis auf allen Bus- 
und Straßenbahnlinien sowie 
in den Zügen des Nahver-
kehrs im Verbundraum (Land-
kreis Mittelsachsen, Zwickau, 
Erzgebirgskreis und Stadt 
Chemnitz) zur einmaligen 
Fahrt zur Messe Chemnitz 
und zurück genutzt werden. 
Die Messe Chemnitz ist mon-
tags bis samstags vom Haupt-
bahnhof und der Zentralhalte-
stelle mit der Buslinie 23 sowie 
täglich ab der Zentralhaltestel-
le mit der Straßenbahnlinie 1 
erreichbar. Zusätzlich verkehrt 
bei ausgewählten Veranstal-
tungen zwischen der Messe 
und dem Hauptbahnhof eine 
Messesonderlinie »M 1« der 
Chemnitzer Verkehrs-AG. 
Das Kombiticket EINTRITTS-
KARTE = FAHRSCHEIN wird 
angeboten für:
 13. bis 15. März 2015 
„Chemnitzer Frühling“




   Chemnitzer Verkehrs-AG
   Mobilitätszentrum 
   Zentralhaltestelle
   Rathausstraße 7
   09111 Chemnitz
.
   Regionalverkehr 
   Erzgebirge GmbH
   Busbahnhof Chemnitz
   Straße der Nationen 33
   09111 Chemnitz
Chemnitzer Messe Kombiticket
Vorteile im Abo
Foto: © Sunny studio - fotolia.com
Die Abo-Monatskarte zum 
Normaltarif wird an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen 
zum Gruppenfahrschein. Es 
können bis zu vier weitere 
Personen kostenfrei mitge-
nommen werden. Das Alter 
spielt dabei keine Rolle. Diese 
Regelung gilt selbstverständ-
lich auch für Inhaber eines 
Jobtickets. Im Abonnement ist 
die Monatskarte etwa 15 % 
günstiger, die Mindestver-
tragsdauer beträgt vier Mo-








„Ferien zu Hause“ - das muss 
weder trist noch langweilig 
sein. Auch vor den Toren von 
Chemnitz warten jede Menge 
Ausflugsziele darauf, erobert 
zu werden. Egal, ob Indoor-
spielplatz, Erlebnisbad oder 
Burgabenteuer, für jeden ist 
etwas dabei.  
Angabe der Anzahl be-
nötigter Tarifzonen (TZ)
von Chemnitz bis zum 
jeweiligen Ziel
Freizeitbad AQUA MARIEN




täglich: 10:00 bis 22:00 Uhr


















Mo:      12:00 bis 22:00 Uhr
Do/So: 10:00 bis 22:00 Uhr
Fr:        08:00 bis 23:00 Uhr






Mo:      10:30 bis 17:00 Uhr
Di:        05:30 bis 22:00 Uhr
Mi:       10:30 bis 18:00 Uhr
Do:      07:00 bis 22:00 Uhr
Fr:       10:30 bis 22:00 Uhr
Sa:      12:00 bis 22:00 Uhr







Rathaus (bzw. Gaswerk) 
Kuddeldaddeldu


















täglich: 10:00 bis 18:00 Uhr


























täglich: 10:00 bis 19:00 Uhr
207. 3 TZ.Marienberg, 
Erzgebirgskaserne
Foto: © Max Topchii - fotolia.com
In fünfzehn Minuten kann das 
Abenteuer Augustusburg be-
ginnen - denn das ist die Zeit, 
welche die Erzgebirgsbahn 
braucht, um ihre Fahrgäste 
vom Chemnitzer Hauptbahn-
hof zum Bahnhof Erdmanns-
dorf-Augustusburg zu chauf-
fieren .  Dor t  geh t `s  vom 
modernen Zug in eine Bahn 
mit historischem Flair.
Drahtseilbahn Augustusburg
Die „alte Lady“ ist seit mehr als 
100 Jahren zwischen dem 
Ortsteil Erdmannsdorf und der 
Stadt Augustusburg unter-
wegs.  Ih re  zwe i  Wagen 
nehmen zeitgleich die Fahrt 
auf, grüßen sich kurz in der 
Mitte der ansonsten eingleis-
igen Strecke und kommen 
nach acht Minuten in der Berg- 
bzw. Talstation an. Von der 
Bergstation geht es zu Fuß in 
wenigen Minuten zum Schloss 
Augustusburg.
  Mo - Fr: 09:20 bis 17:40 Uhr
  Sa/So: 09:00 bis 18:00 Uhr
  www.drahtseilbahn-   
  augustusburg.de
Schloss Augustusburg
„Krone des Erzgebirges“ und 
„Bikerschloss“ - zwei Be-
zeichnungen, die schon ver-
muten lassen, dass es auf 
dem Schloss Augustusburg 
viele unterschiedliche Dinge 
zu entdecken gibt. 
Dazu gehören zum Beispiel: 
Schlosskerker, Motorrad-
museum, Kutschenmuseum 
sowie Jagdtier- und Vogel-
kundemuseum. Besonders 
spannend dürfte ein Besuch 
am 10., 13., 17. und 19. 
Februar 2015 sein. An diesen 
Tagen dürfen sich kleine 
Schlossgäste auf alte Sagen 
und Legenden, eine Kerker-
führung oder das „magische 
Quadrat“ freuen. Für diese 
Ferienangebote (4,50 Euro 
pro Kind) ist eine Anmeldung 
unter Telefon 037291 3800 
erforderlich. Den Schlossweg 
hinunter geht es zum Freizeit-
zentrum Rost`s Wiesen.
  täglich: 10:00 bis 17:00 Uhr
  www.die-sehenswerten-  
  drei.de 
Rost`s Wiesen 
Hier werden die Winterferien 
ihrem Namen gerecht: Denn 
egal, ob der Schnee vom 
H i m m e l   o d e r  a u s  d e r 
modernen Beschneiungs-
anlage kommt, aktiver Winter-
spaß ist garantiert. Auf der 
längsten Naturrodelbahn im 
Erzgebirge geht es mit dem 
Schlitten entlang der Draht-
seilbahn hinab ins Tal. Alter-
nativ gelangen kleine und 
große Wintersportler natürlich 
auch per Skier oder Snow-
board bis in den Ortsteil 
Erdmannsdorf. 
Das Praktische bei der langen 
Abfahrt: Ein gültiger Skipass 
ist zugleich Ticket für die 
Drahtseilbahn. Bergauf geht 
es am Skihang außerdem 
über drei Schlepplifte. 
Das Vergnügen im Schnee ist  
in Augustusburg dank Flut-
lichtanlage bis in den späten 
Abend hinein garantiert. An-
fänger können die Angebote 
der hauseigenen Skischule 
nutzen. Ein Ausleihen von 
Ausrüstung ist ebenfalls kein 
Problem.
  täglich: 09:00 bis 21:00 Uhr
  www.rosts-wiesen.de










09:36 | 11:36 Uhr          517
ab Chemnitz, Hauptbahnhof
09:51 | 11:51 Uhr
an Erdmannsdorf-
Augustusburg, Bahnhof
10:00 | 12:00 Uhr
ab Erdmannsdorf, Talstation
10:08 | 12:08 Uhr
an Augustusburg, Bergstation
15:40 | 16:40 Uhr
ab Augustusburg, Bergstation
15:48 | 16:48 Uhr
an Erdmannsdorf, Talstation
16:03 | 17:03 Uhr          517
ab Erdmannsdorf-        
Augustusburg, Bahnhof






bei Vorlage eines gültigen 
VMS-Fahrscheins
In den Ferien genauso mobil 
wie an Schultagen. Das gilt für 
a l le  Inhaber  e iner  Abo-
Monatskarte Schüler/Azubi 
oder einer Schülerverbund-
karte. Beide Tickets haben in 
den Winterferien volle Gültig-
keit und können wie gewohnt 
für Fahrten mit Bus und Bahn 
genutzt werden. Wer mit 
se iner  e rmäß ig ten  Abo-
Monatskarte für die Tarifzone 
13 (Chemnitz) das Umland 
erobern möchte, kauft sich 
einfach einen Anschluss-
fahrschein dazu.
Foto: VMS
